Wir verstehen Wasser.

Zubehor | Verschneideventil mechanisch

Betriebsanleitung

grunbeck



Technische Anderungen vorbehalten.
© by Griinbeck Wasseraufbereitung GmbH

Originalbetriebsanleitung
Stand: November 2020
Bestellnummer: 126940-de_045
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1 Mitgeltende Unterlagen

Als mitgeltende Unterlagen gelten bei mechanischen Verschnei-
deventilen folgende Dokumente:

e Die Anleitung der verwendeten Enthartungsanlage

2 Zielgruppe

Zielgruppe dieser Anleitung ist der Werks-/Vertragskundendienst
der Firma Griinbeck oder von Griinbeck geschulte Fachkraft.

3 Gultigkeit der Anleitung

Diese Anleitung ist fiir folgende Produkte giltig:

e \Verschneideventil mechanisch 1" (DN 25)
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4 BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das mechanische Verschneideventil wird als Zubehor fur Enthar-
tungsanlagen der Reihe GENO-mat zur Erzeugung von teilent-
hartetem Wasser eingesetzt.

e Nenndruck max. PN 10
e flir Haushalt, Industrie- und Gewerbebereich

e max. Wassertemperatur fir Einsatzzweck betragt 90° C

5 Produktbeschreibung

5.1 Produktkomponenten

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

1 Absperrventil Eingang 2 Hauptventil Verschneidung
3 Absperrventil Ausgang 4 Bypassventil

5 Anschlussblock 6 Wasserzahlerverschraubung
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Verschneideeinrichtungen sind vollautomatisch arbeitende Misch-
ventile fir Enthartungsanlagen im Brauchwasserbereich.

Die Verschneideeinrichtung mit Absperrventilen wird als an-
schlussfertige Armatur in den Ein- und Auslauf der Enthartungs-
anlagen eingebaut.

Unabhangig von Entnahmemenge und Druckschwankungen halt
die Verschneideeinrichtung die Restharte des Mischwassers kon-
stant. Die Restharte im Mischwasser wird nur einmalig bei der
Montage eingestellt.

Die Verschneideeinrichtung arbeitet lageunabhangig.

Funktion
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Pos. Beschreibung Pos. Beschreibung
1 Absperrventil gedffnet 2 Ventilkegel gedffnet
3 Spindel (Hauptventil) 4 Absperrventil gedffnet
5 Spindel (Bypassventil)
FlieBrichtung Wasserfluss
@ Eingang Rohwasser
@ Eingang Enthartungsanlage
@ Ausgang Enthartungsanlage

616

Ausgang Weichwasser mit Verschnitt

Das ankommende Rohwasser tritt bei gedffnetem Absperrventil
(Eingang Rohwasser) in die Enthartungsanlage ein.

Das auf 0 °dH enthartete Wasser verlasst die Enthartungsanlage
(Ausgang Enthartungsanlage) und stromt bei gedffnetem Ab-
sperrventil in die Brauchwasserleitung (Ausgang Weichwasser
mit Verschnitt).

Das Rohwasser wird dem aus der Enthartungsanlage kommen-
den Weichwasser zur Erzielung einer bestimmten Mischwasser-
harte zugemischt.

Die erforderliche Rohwassermenge wird an der Verschneideein-
richtung am Hauptventil eingestellt, die diese dann selbsttatig in
der richtigen Dosierung unabhangig vom Wasserverbrauch zu-
mischt.

Bei groRerer Wasserentnahme entsteht durch den Druckverlust
der Enthartungsanlage ein Differenzdruck, der den Ventilkegel
des Hauptventils 6ffnet, so dass, entsprechend der gewahlten
Einstellung, eine mehr oder weniger grolte Menge Rohwasser
dem Weichwasser zuflieRen kann.
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Pos. Bezeichnung Pos.

1 Absperrventil (Eingang Rohwasser) 2
geschlossen

3 Absperrventil (Ausgang Weichwas- 4

ser mit Verschnitt)

Bezeichnung

Ventilkegel (Hauptventil) ge-
schlossen

Bypassventil gedffnet

Bei geringer Wasserentnahme wird dem Weichwasser nur Uber
das Bypassventil je nach Einstellung eine bestimmte Menge Roh-

wasser beigemischt.

Installation

Bei der Installation der Verschneideeinrichtung ist folgendes zu

beachten:

e Installation vorzugsweise in waagerechte Wasserleitung.

e Fur Durchflussrichtung von rechts oder links geeignet.

e Die Anschlussnennweite und Anschlussgrofe missen

Ubereinstimmen.
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@ Auf der Verschneideeinrichtung ist die Durchflussrichtung als
Pfeil angebracht.

Die Verschneideeinrichtung wird in die Rohwasserleitung einge-
baut und vom Rohwasser in Pfeilrichtung durchstromt.

1 Sicherheitseinrichtung 2 Filter
3 Systemtrenner 4 Enthartungsanlage
5 Absperrventil mit Probenahmehahn 6 Wasserzahler
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Sanitarinstallation

Einbaubeispiel ohne Wasserzahlerverschraubung

C

W
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Einbaubeispiel mit Wasserzahlerverschraubung

P AP,

B E

» Montieren Sie das Verschneideventil spannungsfrei in die
Wasserleitung — Durchflussrichtung beachten.

» SchlieRen Sie die Anschlussschlauche der Enthartungs-
anlage an.
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6.2 Einstellung

» Stellen Sie die gewlnschten Verschnittharte unter Be-
triebsbedingungen folgendermalien ein:

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung
1 Ventilkegel (Hauptventil) 2 Kontermutter
3 Spindel (Hauptventil) 4 Spindel (Bypassventil)

1. SchlielRen das Hauptventil (Ventilkegel).
a Ldsen Sie die Kontermutter.

b Schrauben Sie die Spindel (Hauptventil) bis zum An-
schlag ein.

Beim Einschrauben der Spindel muss ein mechani-
scher Anschlag bemerkbar sein.

1016 grunbeck
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2. Verstellen Sie die Spindel (Bypassventil) so, dass sich bei
10 — 20 % des max. Wasserverbrauchs die gewtinschte
Wasserharte einstellt.

3. Offnen Sie bei max. Wasserverbrauch den Ventilkegel
durch Linksdrehung der Spindel (Hauptventil) soweit, bis
sich die gewlinschte Wasserharte einstellt.

4. Ziehen Sie die Kontermutter an.

» Die Verschnittharte ist eingestellt.

7 Inbetriebnahme

» Ermitteln Sie die Verschnittharte mit Wasserprifeinrich-
tung am Probenahmehahn.

Bei wesentlicher Anderung des Rohwassers z. B. Wasserwerk
liefert andere Wasserart, muss die Enthartungsanlage und die

Verschneideeinrichtung neu justiert werden.

» Prifen Sie die Installation auf Dichtheit.
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8 Technische Daten
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A Anschlussnennweite 1"1G
B Anschlussnennweite 1"1G
C Abstand Schlauchanschluss mm 86

D EinbaumalR ohne Verschraubung mm 166
D1 EinbaumaR mit Verschraubung mm 220

E Hoéhe Uber Mitte Anschluss mm 124

F Gesamthdhe mm 164
G AnschlussgrofRe Schlauchanschluss 1" AG
Gewicht kg 2,4
Bestell-Nr. 126 010

8.1 Druckverlust
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9 Entsorgung

Die Verpackung, das Produkt und die Zubehoérteile nicht in den
Hausmdill entsorgen.

e Beachten Sie bei der Entsorgung die geltenden nationalen
Vorschriften.

e Sorgen Sie dafir, dass die Verpackung, das Produkt und
die Zubehorteile einer ordnungsgemalien Entsorgung zu-
geflihrt werden.

1416 grunbeck

BA-126940-de_045_Verschneideventil mechanisch_DN25






Griinbeck Wasseraufbereitung GmbH
Josef-Griinbeck-Straflle 1

89420 Héchstéadt a. d. Donau
DEUTSCHLAND

©  +49907441-0

+49 9074 41-100

info@gruenbeck.de
www.gruenbeck.de

Mehr Infos unter
www.gruenbeck.de



http://www.gruenbeck.de/

	1 Mitgeltende Unterlagen
	2 Zielgruppe
	3 Gültigkeit der Anleitung
	4 Bestimmungsgemäße  Verwendung
	5 Produktbeschreibung
	5.1 Produktkomponenten
	5.2 Funktion

	6 Installation
	6.1 Sanitärinstallation
	Einbaubeispiel ohne Wasserzählerverschraubung
	Einbaubeispiel mit Wasserzählerverschraubung

	6.2 Einstellung

	7 Inbetriebnahme
	8 Technische Daten
	8.1 Druckverlust

	9 Entsorgung

